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1. Teilnahmebedingungen – III.1 

Das Formblatt zur Einhaltung des Vergabegesetzes ist vom Bieter unterzeichnet abzugeben. Im Falle einer 

Bietergemeinschaft ist es vom bevollmächtigten Bieter der Bietergemeinschaft oder von allen Mitgliedern der 

Bietergemeinschaft gemeinsam zu unterschreiben und abzugeben.  

1.1 Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen 

hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Handelsregister 

– III.1.1 

1. Nachweis über die Berechtigung zur Berufsausübung, z.B. über die Eintragung in ein Handelsregister 

durch Vorlage eines aktuellen Registerauszuges, in eine Handwerksrolle durch Vorlage eines 

Registerauszuges oder eine andere gleichwertige Qualifizierung bei einer anderen Unternehmensform.  

2. Erklärung, dass Ausschlussgründe nach § 142 i.V.m. §§ 123, 124 GWB nicht vorliegen, ersatzweise Angabe 

der Registriernummer im Verzeichnis Präqualifikation Bau. 

3. Eigenerklärung, dass Angebote, Schriftverkehr und Dokumentation ausschließlich in deutscher Sprache 

erfolgen, und dass das in die Vertragsdurchführung eingesetzt Leitungspersonal sowie die Vorarbeiter auf 

der Baustelle deutsch sprechen (formlos). 

1.2 Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit  – III.1.2 

4. Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung  

a. Versicherung gegen Personenschäden: 5.000.000 EUR 

b. Versicherung gegen Sachschäden 5.000.000 EUR 

5. Vorlage der Umsätze der drei letzten abgeschlossenen Geschäftsjahre, woraus hervorgeht, dass das 

Unternehmen einen Vertrag dieser Größenordnung abwickeln kann.  

6. Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft, der wesentlichen Krankenkasse (oder 

Krankenkassen) sowie des zuständigen Finanzamtes. 

7. Bei Bewerbergemeinschaften ist zu erklären, dass im Falle einer Aufforderung zur Abgabe eines 

Angebotes eine Bietergemeinschaft gebildet wird. Von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft ist zu 

erklären, dass bei Bildung einer Bietergemeinschaft und einer folgenden Zuschlagserteilung eine 

gesamtschuldnerische Haftung vereinbart wird. 

1.3 Technische und berufliche Leistungsfähigkeit  –  III.1.3 

1.3.1.   Qualifikation und Nachweise 

8. Angabe der Beschäftigtenzahlen für die Jahre 2023 bis 2025, aufgeteilt in Führungskräfte, Verwaltung und 

gewerbliche Mitarbeiter  

9. Unternehmensanforderung allgemein (Mindestanforderung) 

Das Unternehmen/Bietergemeinschaft hat einen Nachweis als Schweißfachbetrieb nach DIN EN ISO 3834-

2 beizulegen. Des Weiteren ist eine Liste, mit Aufführung des zur Verfügung stehenden Personals 
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beizulegen, aus der hervorgeht, wie viele Mitarbeiter mit welcher Qualifikation im Unternehmen 

beschäftigt werden. 

10. Nachunternehmer  

Es ist anzugeben, welche wesentlichen Teile des Auftrages der Bieter im Falle eines Zuschlags als 

Unteraufträge zu vergeben beabsichtigt.  

Im Falle von Eignungsanleihen im vorliegenden Vergabeverfahren sind diese anzugeben. Für jeden 

Nachunternehmer, bei dem der Bieter eine Eignungsanleihe in Anspruch nimmt, ist für jeden 

Nachunternehmer auch die Verpflichtungserklärung abzugeben.  

Alle zuvor formulierten Anforderungen gelten in gleicher Art und Weise auch für den jeweiligen 

Leistungsbereich der Nachunternehmer.  

1.3.2.  Referenzen 

Zum Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit hat der Bewerber vier Referenzen über die 

Abwicklung vergleichbarer Aufträge vorzulegen. Hierbei sind 2 Referenzen für Anlagenbau und EMSR vorzulegen, 

sowie 2 Referenzen für Gebäude. Hierfür verwendet der Bewerber das Formblatt Projektreferenz. Jede Referenz 

muss dabei die in der jeweiligen Anlage benannten Mindestanforderungen erfüllen. Es können auch mehrere 

Referenzen eingereicht werden, jedoch werden nur jeweils zwei Referenzen zur Bewertung herangezogen. Für 

den Fall, dass Bewerber mehr als zwei Referenzen einreichen, ist anzugeben, welche Referenzen der Auftraggeber 

für seine Auswahlentscheidung berücksichtigen soll. Erfolgt keine Angabe, wird der Aufraggeber die ersten zwei 

eingereichten Referenzen seiner Auswahl zu Grunde legen. Unvollständige Unterlagen oder Angaben können zum 

Ausschluss vom Verfahren führen.  

1.4 Objektive Teilnahmeregeln –  III.1.4 

Keine Vorgaben. 

1.5 Geforderte Kautionen oder Sicherheiten –  III.1.6 

Zur Sicherung der Rechte des Auftraggebers hat der Auftragnehmer, der den Zuschlag erhalten soll, vor 

Vertragsschluss eine unbedingte, unbefristete, selbstschuldnerische Vertragserfüllungs- und 

Gewährleistungsbürgschaft eines in der EU zugelassenen Kreditinstituts oder Kreditversicherers in Höhe von 5% 

der Auftragssumme gemäß KEV 116.1 für die Vertragserfüllungsbürgschaft sowie 5 % der Auftragssumme für die 

Gewährleistungsbürgschaft zu leisten. Die Bürgschaft darf keine Hinterlegungsklausel enthalten. Die Bewerber 

haben ihrem Teilnahmeantrag eine entsprechende vorbehaltlose Eigenerklärung beizufügen, dass sie im Falle 

einer Zuschlagserteilung vor Vertragsabschluss eine entsprechende Vertragserfüllungsbürgschaft vorlegen 

werden.  

Es gelten die Regelungen des §17 VOB/B. 

1.6 Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder 

Hinweise auf Vorschriften, in denen sie enthalten sind 

Es gelten die Regelungen nach §16 VOB/B. Vorauszahlungen werden nur gegen entsprechende Bürgschaften 

ausgezahlt.  
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1.7 Rechtsform, die die Unternehmensgruppe, der der Auftrag erteilt 

wird, haben muss –  III.1.8 

Keine Anforderungen. 
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